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Auch unser diesjähriges Sai-
sonabschlussfest oder wie es 
früher hieß ‚der Herbstball’ 
war wieder gut besucht, wo-
bei dieses traditionelle oder 
veraltete Wort durch einen 
Slogan ersetzt wurde, der 
besser in die heutige Zeit 
passt, ‘Dine and Dance – 
Kulinarik trifft Party‘ und 

der die Assoziation von le-
ckerem Essen und Party auf 
der Tanzfläche vermitteln 
sollte. In diesem Jahr war DJ 

Heiko engagiert worden, um 
im Restaurant die Stimmung 
zur späteren Stunde richtig 
einzuheizen. Doch zunächst 

wurden die Eintreffenden 
herzlich mit einem Aperitif 
und kleinen Snacks begrüßt. 
Bei diesem Stehempfang 
konnte man mit Freundinnen 
und Freunden plaudern, die 
man vielleicht seit langem 
nicht gesehen hat oder man 
konnte Kontakte festigen, 
die bei den verschiedensten 

TCH-Veranstaltungen, wie 
z.B. der Tennis Xpress für 
Interessierte, geknüpft wor-
den waren. 

Nachdem die Ge-
tränke geordert und 
serviert worden 
waren, hieß die 
erste Vorsitzende 
Elfi Büchner die 
Mitglieder aufs 
Herzlichste will-
kommen, bevor sie 
auf einen besonde-
ren Punkt zu spre-

chen kam: das Jubiläum von 
Martina und Roberto Pulso-
netti, die seit 30 Jahren das 
Clubhaus-Restaurant ‚da 

Roberto‘ betreiben und die 
aus diesem Anlass zum Ape-
ritif mit Snacks eingeladen 
hatten. Ist schon ein dreißig-
jähriges Betriebsjubiläum 
etwas nicht Alltägliches, so 
stellt die Führung eines Ver-
einsrestaurants über diese 
Zeitspanne eine ganz beson-
dere Leistung dar. Dies un-

terstrich auch der 
zweite Vorsitzende 
Matthias Bach in 
seiner kurzweiligen 
Würdigung, in der 
er einen Rückblick 
auf die vergangenen 
drei Jahrzehnte gab, 
in denen vor allem 
die coronabedingten 
Einschnitte in der 
Gastronomie die 
Pulsonettis vor be-
sondere Herausfor-
derungen stellte, die 
sie mit Bravour 

meisterten. Nach der Über-
reichung eines geschmack-
vollen Blumenstraußes wur-
de den Geehrten ein herzli-
cher Applaus zuteil. 
Danach war das kalt-warme 
Vorspeisenbuffet eröffnet, 
das keine Wünsche offen-
ließ, gefolgt von Pasta und 
einer leckeren Nachtischva-
riation von Tiramisu und 
Panna Cotta.  
Und es war weit nach Mit-
ternacht, als die Letzten das 
Clubhaus verließen, in der 
Hoffnung, auch im nächsten 
Jahr wieder bei ‚Dine and 
Dance‘ dabei sein zu kön-
nen.  

Liebe Mitglieder, 
 

Weihnachten steht vor der 

Tür – wie in jedem Jahr kam 

es wieder ganz plötzlich. Das 

Jahr geht mit großen Schrit-

ten seinem Ende entgegen. 

Da wir während der gesam-

ten Saison unseren Wasserbe-

darf für die Plätze über den 

Feuerwehrschlauch decken 

mussten, haben wir die Ge-

nehmigung für den Bau eines 

eigenen Brunnens beantragt. 

Die Arbeiten sind derzeit im 

Gange, ebenso die notwendi-

gen Anpassungen an der Be-

wässerungssteuerung, die 

sich bereits in Planung und 

teilweise auch in der Umset-

zung befinden. Unser Platz-

team ist somit auch in der 

Winterzeit stark gefordert. 

Für das neue Jahr haben wir 

uns einiges geplant. Die Sa-

nierung des Hallendachs 

wird in Angriff genommen. 

Die Stadt Hockenheim hat 

uns hierfür bereits einen Zu-

schuss zugesichert und beim 

Badischen Sportbund wird 

der entsprechende Förderan-

trag zeitnah eingereicht. 
 

Für die Feiertage wünsche 

ich uns allen Ruhe, Besinn-

lichkeit und Gelassenheit, 

damit wir gut vorbereitet in 

die Aufgaben des neuen Jah-

res starten können. Genießen 

Sie die Zeit mit Ihrer Familie 

und  kommen Sie gut ins neue  

Jahr, für das ich Ihnen alles 

Gute, Glück und vor allem 

Gesundheit wünsche.  
 
 
 

Ihre Elfi Büchner 

„Dine and Dance“ - Das Herbstballmotto 
30jähriges Jubiläum von „Da Roberto“  
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Obere Hauptstraße 

„Dine and Dance“  
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Schon immer berichtete das 
TCH-Journal über Erfolge  
von TCH-Mitgliedern in 
anderen Sportarten.  

Leonie Neuberger 

Und daher soll auch unsere 
Pressewartin Leonie Neuber-
ger Erwähnung finden. Dazu 
der nebenstehende Bericht 
aus  der Hockenheimer Zei-
tung vom 29. Oktober 2025. 
Inzwischen hat sie bei den 
deutschen  Meisterschaften  
einen 3. Platz erreicht (BAZ 
v. 10. Dezember 2025). 

Jonathan Horn 

Auch Jonathan Horn, der aus 
einer TCH Sportlerfamilie 
stammt, ist zu erwähnen. Im 
Schachsport konnte er so-
wohl mit seiner Schulmann-
schaft als auch auf Vereins-
ebene in der Altersklasse U8 
den Badischen Meistertitel 
erringen. 

TCH-Mitglieder in anderen Sportarten 

Gartenarbeit ist auch notwendig 

Im Sommer können wir beim 
Tennisspielen die Schönheit 
unserer Tennisanlage genie-
ßen. Die Pflanzen wachsen 
zwar von alleine, aber sie 
wollen gepflegt werden und 
dafür gibt es die Arbeitsein-
sätze, die seit Beginn, als der 
TCH sein neues Domizil in 
besitz genommen hat, von 
Dr. Rainer Marquetant organi-

siert werden. Diese Ar-
beitseinsätze bieten aber auch 
die Gelegenheit, andere TCH-
Mitglieder näher kennen zu 
lernen und sich ggf. zum Ten-
nisspiel auf den Plätzen, in 
der Halle oder zu sonstigen 
gesellschaftlichen Veranstal-
tungen wie zum Beispiel das 
Wintergrillen im Januar des 
Tennisclubs zu verabreden.  



TCH beim Hockenheimer Advent 
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Auch in diesem Jahr gab es wieder einen stimmungsvollen Adventsmarkt, des-
sen neues Konzept bei den Besucherinnen und Besuchern gut ankam.  Und 
auch der TCH war mit dem Förderverein wieder beim Hockenheimer Advent 
vertreten. Nahezu unzählige  Stände hatten Glühwein und Bratwurstbrötchen 
im Angebot und so waren die „Engelslocken“ das Alleinstellungsmerkmal des 
TCH. 

Herzlichen Glückwunsch 

N a c h t r ä g l i c h 
h e r z l i c h e n 
G l ü c k wu n s c h 
unserem Grün-
dungs– und Eh-
r e n m i t g l i e d 
Heinz Graf zum  
„runden“ Ge-
burtstag. Rund 
deshalb, denn 
die erste Ziffer 
ist drei hoch 
zwei und die 
zweite Ziffer  
zwei hoch drei 
und ein derarti-
ger Ziffernwech-
sel ist sehr, sehr 
selten im Leben. 
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Jugend-

Clubmeisterschaften  
Bei den diesjährigen Jugend-
Clubmeisterschaften haben 
zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche teilgenommen und 
vor Allem am Finaltag fanden 
auch viele Freunde und Ver-
wandte den Weg auf unsere 
Tennisanlage. Insgesamt nah-
men rund 40 Kinder und Ju-
gendliche teil. Das entspricht 
etwa der Hälfte der aktiven 
Mitglieder im Jugendbereich. 
Gespielt wurde ausschließlich 
im Einzel in sechs Konkur-
renzen: Kleinfeld U9, Mid-
court U10, U12, U12 Pokal-
runde sowie U18 männlich 
und weiblich. 
Die Wettbewerbe wurden über 
zwei Wochen verteilt ausge-
tragen mit den Finalspielen 
am vergangenen Sonntag. In 
allen Altersklassen gab es 
zahlreiche spannende und 
ausgeglichene Begegnungen. 
Viele Partien wurden erst im 
Match-Tiebreak entschieden, 
was den Einsatz und die Moti-
vation der Teilnehmenden 
deutlich machte. Die jungen 
Spielerinnen und Spieler zeig-
ten durchweg faire Leistungen 
und hielten sich zuverlässig 
an die Spielregeln, was für 
einen reibungslosen Ablauf 
sorgte. 

Nach Abschluss der Endspiele 
standen die Clubmeisterinnen 
und Clubmeister in den jewei-
ligen Kategorien fest: 
 
Im Anschluss an die Final-
spiele fand die Siegerehrung 
statt. Jugendwartin Katrin 
Roubanis und Cheftrainer 
Marian Voinea überreichten 
den erfolgreichen Spielerin-
nen und Spielern Pokale so-
wie Gutscheine von De-
cathlon. Die Kinder und Ju-
gendlichen freuten sich über 
die Anerkennung ihrer Leis-
tungen und nahmen ihre Aus-
zeichnungen unter dem Ap-
plaus der zahlreichen Zu-
schauer entgegen. 
Zum Abschluss der Veranstal-
tung wurde gemeinsam ge-
grillt. Der Jugendförderverein 
unter der Leitung von Ilona 
Stephan sorgte für die Bewir-
tung. Es gab Bratwürste und 
Steaks vom Grill und ver-
schiedene Softgetränke, so-
dass der Tag in geselliger At-
mosphäre ausklang. Die Ge-
samtorganisation der Club-
meisterschaften lag in den 
Händen von Katrin Roubanis, 
die mit großem Einsatz für 
einen reibungslosen Ablauf 
sorgte. 
Mit den Jugend-Club-
meisterschaften endete die 
Sommersaison. In den  Wo-
chen danach wechselten die 
Jugendlichen in die Halle, wo 
dann das Training fortgesetzt 
wurde und die Mannschaften 
für die Winterhallenrunde 
trainieren. 

•Kleinfeld U9:  
 1. Moritz Kraus,  
 2. Jakob Kassner,  
 3. Aurelia Propp 

•Midcourt U10:  
 1. Adrian de Luca,  
 2. Jonathan Horn,  
 3. Samuel Orians 

•U12:  
 1. Matthias Sava,  
 2. Tom Roubanis,  
 3. Jonas Orians 

•U12 Pokalrunde:  
 1. Ben Schwarze,  
 2. Niklas Roubanis,  
 3. Oscar Hofmann 

•U18 weiblich:  
 1. Emilia Graf,  
 2. Teresa Böhm,  
 3. Sophia Roth 

•U18 männlich:  
 1. Max Baumann,  
 2. Mattis Rivas-Classen 
 3. Nico Breckel 
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